Raum einer ſechstheiligen Petit-Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


reslauer 


Vierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 


Zeitung 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 
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Sechsundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


land. 
Se. Majeſtät der König hat den 
einingen zum Präſidenten des Land⸗ 
(R.⸗Anz.) 


Deutſch 

Berlin, 18. Juli. [Amtliches. 
Landgerichts⸗Director Lettgau in 
gerichts in Prenzlau ernannt. 


Provinzial-Zeitung. 
Breslau, 20. Juli. 


Profeſſor Berger . Soeben geht uns die betrübende Nach⸗ 
richt zu, daß Herr Profeſſor Dr. Berger in Salzbrunn verſchieden 
iſt. Die Beerdigung findet, wie wir hören, Dinstag Abend in 
Breslau ſtatt. 


B. Görlitz, 17. Juli. [Einbruch,] Ein Einbruch, der bei dem 
Architekten des Ausſtellungsgebäudes, Maurermeiſter Kolitzky, während 
der Nacht zum Donnerstag ausgeführt iſt, macht wegen der großen 
Frechheit Aufſehen. Die Einbrecher haben erſt im Parterre ein Fenſter 
eingeſchlagen, ſind dann auf einer Leiter in den erſten Stock geſtiegen, 
haben dort die Anzüge der Söhne siunt, dann aus den Beinkleidern des 
ſchlafenden Beſitzers die Schlüſſel und das Portemonnaie genommen, und 
aus dem Geldſchranke und Schreibtiſche etwa 3000 Mark entwendet: 


Löwenberg, 15. Juli. [Geſchenk. — Gewitter. — Ernte.] 
Von Herrn Profeſſor Dr. Wilh. Seibt, Aſſiſtent am königl. geodätiſchen 
Inſtitute zu Berlin, einem geborenen Löwenberger, welcher vom einfachen 
Commis bezw. Artillerie⸗Unteroffizier (Feuerwerker) ohne jede weitere 
Gymnaſialbildung (er beſuchte unter Rector Pfuhl die hieſige evangeliſche 
Stadtſchule) ſich bis zum Profeſſor und zu einer hervorragenden Stellung 
durch raſtloſen Fleiß emporgeſchwungen hat, iſt der Bibliothek des 1 
Gewerbevereins wiederum eine von ihm verfaßte Arbeit: „Das Mittelwaſſer 
der Oſtſee bei Travemünde“ (nebſt 9 erläuternden Tafeln) als Geſchenk über⸗ 
wieſen worden. — Die in den 19 Tagen hier und in der Umgegend aufge⸗ 
tretenen Gewitter haben zwar den ſehnſüchtig erwarteten Regen, aber auch 
vielfach Blitzſchläge in ihrem Gefolge gehabt. — Die Roggenernte hat mit 
Anfang dieſer Woche auch in unſeren Vorbergen begonnen. Leider ent⸗ 
ſpricht der Ertrag, in Bezug auf Körnerreichthum, den gehegten Erz 
wartungen nur theilweiſe. 


$ Striegau, 16. Juli. [Communales. — Kreistagswahlen.] 
Bereits vor Jahresfriſt war von Seiten der königl. Regierung bei Gelegen⸗ 
heit einer Reviſion der Communalverwaltung das bisher in Anwendung 
ekommene Regulativ zur Erhebung der Communal⸗Einkommenſteuer vom 
sahre 1856 als im Widerſpruch mit den z. Z. maßgebenden Grundſätzen 
der Communalbeſteuerung ſtehend, bezeichnet und dem Magiſtrat RE 
worden, ein neues Regulativ auf einheitlicher Grundlage mit der Klaſſen⸗ 
und klaſſificirten Einkommenſteuer, insbeſondere im Anſchluß an die Ein⸗ 
ſchätzungsgrundſätze wie an die Scala und den Tarif dieſer Staatsſteuern 
zu entwerfen. Daraufhin hatten die ſtädtiſchen Behörden einen Communal⸗ 
teuertarif aufgeſtellt, welcher auf der Beſteuerung des Einkommens nach 
Proecenten baſirte und ſowohl ein richtiges Verhältniß der Beſteuerung der 
niederen Einkommen von 300 Mark an aufwärts als auch eine Verminde⸗ 
rung von Härten in den mittleren und höheren Steuerſtufen herbeiführen 
ſollte. Die königl. Regierung hat jedoch dem neuen Regulativ ihre Be⸗ 
ſtätigung verſagt und in einer neuen, in der geſtern abgehaltenen 
Stadtverordnetenſitzung Hen Vortrage gebrachten Verfügung den ſtädtiſchen 
Behörden aufgegeben, den Erlaß eines neuen Gemeinde⸗Einkommen⸗ 
Steuerregulgtivs, welches den von dem Miniſter des Innern und der 
Finanzen feſtgeſtellten Grundſätzen entſpricht, im Auge zu behalten und 
auf das Zuſtandekommen eines ſolchen nach Möglichkeit hinzuwirken. — 
In derſelben Sitzung des Stadtverordnetencollegiums gelangte ein Bericht 
über die Beendigung des Kaufmann Reimann'ſchen Concurſes zur Kennt⸗ 
niß der Verſammlung, aus welchem hervorging, daß die Stadt hierbei als 
Verpächterin des Bafollſteinbruches einen Schaden von 4623 Mk. erleidet. 
Die vom Gemeinſchuldner hinterlegte Caution von 1500 Mk. dürfte nach 
Abzug der Gerichtskoſten nur zum Theil der Stadt zu Gute kommen. — 
Von Seiten des königl. Landrathsamtes ſind zum Zweck der Vorbereitung 
der zur regelmäßigen Mun des des Kreistages erforderlichen Wahlen 
und ſpeciell zur e des $ re der zum Wahlverbande der 
rößeren Grundbeſitzer gehörenden Grundbeſitzer, Gewerbetreibenden 20. 
bereits die erforderlichen Nachweiſungen eingefordert worden. 


Winzig, 16. Juli. a Der Ober⸗Appellations⸗ 
erichtsrath Jüngel zu Wiesbaden, Ehrenbürger Winzigs, verſtorben da⸗ 
ſelbſt am 1. März d. J., hat, wie jetzt bekannt wird, der hieſigen Com- 
mune 2100 M. mit der Beſtimmung vermacht, daß die Hälfte der Zinſen 
alljährlich nach dem Ermeſſen des zweiten Geiſtlichen an der Dreifaltigkeits⸗ 
kirche vertheilt, die andere Hälfte zum Capital geſchlagen werden ſoll. 


r. Juliusburg, 17. Juli. 8 bein ge Den Berichten in Nummer 
481 und 484 d. Ztg. bezüglich des beim hie des Schützenfeſte am 13ten 
d. Mts. durch einen Son verwundeten und bereits am folgenden Tage 
verſtorbenen Schützenzielers Maurer Rettig ift noch nachzutragen, daß, wie 
die vorgenommene Section ergeben hat, die Kugel tief in die Wirbelſäule 
eingedrungen und die Schußwunde eine abſolut tödtliche war. Es iſt 
ferner feſtgeſtellt worden, aus welchem Stande und von welchem Schützen 
der unglückliche Schuß abgegeben worden iſt. Der betreffende Schütze, 
welcher der Section der Leiche des Rettig beiwohnen mußte, hat die in der 
Leiche vorgefundene Kugel als die ſeinige erkannt und auch eingeräumt, 
daß er den fraglichen Schuß abgegeben hat. ; 


t. Kreuzburg, 15. Juli. [Beurlaubung — Urlaubsbeendi⸗ 
ung. — Räumungsarbeiten.] Dem hieſigen königl. Kreisphyſikus 
Herrn Sanitätsrath Dr. Graber ift für die Seit vom 15. d. Mts. bis 
10. Auguſt ein Urlaub bewilligt und die Vertretung deſſelben durch den 
königl. Kreisphyſikus Herrn Sanitätsrath Dr, Roſenthal in Roſenber 
angeordnet worden. — Der königl. Rentmeiſter Herr Jonientz hat nach 
ſeiner Rückkehr von einem vierwöchentlichen Urlaube, während welcher Zeit 
er durch den Regierungsſupernumerar Herrn Schaitza in Oppeln ver⸗ 
treten wurde, die Verwaltung der königl. Kreiskaſſe und der Kreisſparkaſſe 
wieder übernommen. — Auf Grund der Verfügung des Regierungs⸗ 
präſidenten in Oppeln war die zwiſchen der königlich acer Und, 
© kaiſerlich ruſſiſchen Regierung vereinbarte Räumung des Prosna⸗Grenz⸗ 
fluſſes zwiſchen den Grenzpfählen 7 und 10 durch den Kreisbauinſpector 
Herrn von Lukomski⸗Kreuzburg an den Bauunternehmer Herrn 
Schmidt⸗Pitſchen verdungen worden. Zur Abnahme dieſer Arbeiten war 
dieſer Tage ein Termin angeſetzt, an welchem außer dem Landrath des 
hieſigen Kreiſes, Herrn Grafen von Bethuſy⸗Huc und dem Kreischef 
zu Wielan in Ruſſiſch⸗Polen, der königl. Kreisbauinſpector Herr von 
Lukomski und der kaiſerl. ruſſiſche Kreisingenieur Herr Konopacki, 
ſowie die Herren Amtsvorſteher von Tief chowitz⸗Golkowitz, Bürgermeiſter 
Scholz und Bauunternehmer Schmidt in Pitſchen theilgenommen hatten. 
Die Räumungsarbeiten wurden als durchweg gut und richtig ausgeführt 
anerkannt und daher ohne Beanſtandung abgenommen. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Mainan, 19. Juli. Der Sale machte heute Vormittag 10 Uhr 
mit den Groß herzoglich badiſchen Herrſchaften eine Spazierfahrt. Für 
heute Abend 6 Uhr it ein eimftündiger Ausflug mittelſt Dampfers 
auf dem See projectirt. Heute Abend 9 Uhr wird ein Geſangverein 
aus Conſtanz zu Schiff dem Kaiſer eine Serenade darbringen. Die 
Abreiſe des Kaiſers ift auf morgen Mittag 121/2 Uhr feſtgeſetzt, der 


Großherzog und die Frau Großherzogin von Baden werden denſelben 
bis Lindau begleiten. 

Schwerin, 19. Juli. Der Großfürſt Michael Nicolajewitſch und 
ſeine Gemahlin, die Eltern der regierenden Frau Großherzogin, ſind 
zum Beſuch hier eingetroffen. 

Dresden, 18. Juli. Zu dem morgen hier beginnenden ſechſten 
deutſchen Turnfeſte trafen im Laufe des Nachmittags und Abends von 
allen Seiten Extrazüge mit Turnern und Feſtgäſten hier ein, drei 
Extradampfer brachten heute Abend die Turner aus Wien und Deutſch⸗ 
Oeſterreich. Die Ankommenden wurden an den Bahnhöfen reſp. an 
dem Landungsplatze ſeitens des Comités feſtlich empfangen und von 
der in den Straßen verſammelten Bevölkerung mit jubelnden Zu⸗ 
rufen begrüßt. Die Stadt iſt mit Flaggen, Guirlanden und Ehren⸗ 
pforten auf das Reichſte geſchmückt, in den Straßen und auf dem 
Feſtplatze herrſcht ein feſtlich bewegtes Leben. 

Dresden, 19. Juli. Die Feier des ſechſten deutſchen Turnfeſtes 
wurde geſtern Abend in der Feſthalle durch die Begrüßung der Turner 
und die Uebergabe des Bundesbanners ſeitens Frankfurts an die 
Feſtſtadt eingeleitet. Der Vorſtand des Centralausſchuſſes, Geh. Hof: 
tath Ackermann, eröffnete die Feſtlichkeit mit einer von ſtürmiſchem 
Beifall begleiteten deutſch⸗patriotiſchen Anſprache. Nach Uebergabe der 
Feſtleitung an den Vorſitzenden der deutſchen Turnerſchaft, Georgii 
aus Eßlingen, begrüßte Oberbürgermeiſter Dr. Stübel die Turner 
namens der Stadt. Die officielle Feſtlichkeit ſchloß mit Ovationen 
für die beiden Turner⸗Jubilare Georgii aus Eßlingen und Dr. Götz 
aus Lindenau. — Heute um 11 Uhr begann die Aufſtellung zum 
Feſtzuge. 

Dresden, 19. Juli, Nachmittags. Der Feſtzug der Turner nah 
bei prachtvollem Wetter den glänzendſten Verlauf. Dem König un 
der Königin, welche während des Vorbeimarſches auf dem Baleon des 
Schloſſes verweilten, wurden von den Turnern ſtürmiſche Ovationen 
dargebracht. Der Vorbeimarſch des gegen 20 000 Theilnehmer zäh⸗ 
lenden Zuges dauerte 2 Stunden, der König und die Königin blieben 
bis zum Schluſſe auf dem Balcon. Die Begrüßung der Turner 
durch die Dresdener Einwohnerſchaft war eine außerordentlich enthu⸗ 
ſiaſtiſche, die Theilnehmer am Feſtzug wurden mit Blumen förmlich 
überſchüttet. Für Nachmittags 4 Uhr iſt der Beſuch des Königs und 
der Königin auf dem Feſtplatze angeſagt. 

Dresden, 19. Juli, Abends. Der König und die Königin hatten 
ſich in Begleitung des Prinzen Friedrich Auguſt von Sachſen und des Prinzen 
Albert von Sachſen⸗Altenburg nach dem Turner⸗Feſtplatze begeben und 
waren dort von den Miniftern Graf Fabrice, von Noſtiz⸗Wallwitz 
und v. Gerber empfangen worden. Der König und die Königin 
ließen fih die Vorſtände des Turnerausſchuſſes vorſtellen, wohnten 
den von 5000 Turnern ausgeführten Freiübungen bei und verweilten 
über 1½ Stunde auf dem Feſtplatze. Von einer Deputation der 
Erfurter Turner wurde der Königin ein prachtvolles Bouquet 
überreicht. 

Darmſtadt, 19. Juli. Der Großherzog iſt mit Familie nach 
England zu mehrwöchentlichem Aufenthalt abgereiſt. 

Sondershauſen, 19. Juli. Die hieſige Landes -Gewerbe - Aus- 
ſtellung ift heute nach einer vom Vorſitzenden des Ausſtellungscomités, 
Landrath Wilſon, gehaltenen Anſprache durch den Fürſten Carl Günther 
feierlich eröffnet worden. In der Ausſtellung ſind hauptſächlich Er⸗ 
zeugniſſe der Thüringer Forſtwirthſchaft, ſowie der Thüringer Porzellan⸗ 
und Glasmanufactur vorzüglich vertreten. 

Hagen i. Weſtf., 19. Juli. Der heute hier abgehaltene national⸗ 
liberale Parteitag für Rheinland⸗Weſtfalen war von mehr als 3000 
Perſonen, darunter einer großen Anzahl von Reichstags⸗ und Land⸗ 
tagsabgeordneten, beſucht. Als Redner traten Profeſſor Enneccerus, 
Abg. vom Heede, Profeſſor Marquardſen und Dr. Jeruſalem auf. 
Der Parteitag ſchloß mit einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf 
den Kaiſer und mit Verleſung eines Huldigungstelegramms, welches 
alsbald an den Kaiſer abgeſendet wurde. 

Konftanz, 18. Juli. Die Offiziere der deutſchen und öfter- 
reichiſchen Garniſonen in Konſtanz, Bregenz, Lindau und Weingarten, 
welche heute hier das alljährlich wiederkehrende ſogenannte Bodenſee⸗ 
Feſt gefeiert hatten, begaben ſich heute Abend mit drei Muſikcorps 
zu Schiff nach Mainau und nahmen dort Aufſtellung, um dem Kaiſer 
Wilhelm ihre Huldigung darzubringen. Der Kaiſer fuhr im Wagen 
die Front der Offtziercorps entlang. Auf eine Anſprache des Oberſten 
des hier garniſonirenden Regiments, der dabei einen Becher mit 
Wein eredenzte und auf die Bedeutung des Bodenſeefeſtes, „die 
Kameradſchaft und Waffenbrüderſchaft zu pflegen“, hinwies, erwiderte 
der Kaiſer: „Darauf trinke auch Ich“. Der Großherzog von Baden, 
welcher den Kaifer begleitete, brachte ein Hoch auf den Alliirten des 
Deutſchen Kaiſers, den Kaiſer von Oeſterreich, aus. 

Straßburg i. E., 18. Juli. Die „Landeszeitung für Elſaß⸗Loth⸗ 
ringen“ veröffentlicht eine kaiſerliche Verordnung, welche die Beſchlüſſe 
9 1 beter emeinderäthe, betreffend die Erhöhung des Oectrois auf 
Alkohol und zwar für Mülhauſen auf 50 Mark, für Markirch auf 100 
Mark, für Au 0 auf 60 Mark, für Thann auf 30 Mark, für Rap⸗ 
poltsweiler auf 10 Mark, für Weißenburg auf 40 Mark und für Neu⸗ 
breiſach auf 10 Mark per Hektoliter reinen Alkohol genehmigt. 

Paris, 19. Juli. Heute fand eine vorläufige Beſprechung der 
franzöſiſchen und italieniſchen Delegirten zu der Münzeonferenz 
ſtatt, wobei es ſich um die Erörterung einiger beſonderer, ſpeciell 
Italien angehender Punkte gehandelt haben ſoll. Die Conferenz 
tritt morgen zur erſten Sitzung zuſammen, man glaubt, daß nur 
wenig Sitzungen erforderlich ſein werden, um zu einer Verſtändigung 
zu gelangen. — Es beſtätigt ſich, daß der ſofortigen Emiſſion der 
neuen egyptiſchen Anleihe nunmehr alle Mächte zugeſtimmt haben. — 
Ein Telegramm der „Agence Havas“ aus Zanzibar dementirt, daß 
mit den Hovas auf Madagascar Verhandlungen eingeleitet ſeien und 
daß Admiral Midt 4000 Mann Verſtärkungen erwarte, derſelbe habe 
nur 1200 Mann verlangt. | 

London, 18. Juli. Heute fand ein Cabinetsrath ſtatt, demnächſt 
conferirten Salisbury, Lord Iddesleigh und der Kanzler der Schatz 
kammer, Hicks⸗Beach, im auswärtigen Amte mit einander, darauf 
hatte der ruſſiſche Botſchafter von Staal eine längere Beſprechung mit 
Lord Salisbury. Die Verhandlungen mit Rußland dauern fort, die⸗ 


weitergeführt. 
London, 18. Juli. 


ſelben werden, wie verlautet, in durchaus freundſchaftlichem Geiſte 


Der Geſandte Morier iſt von Madrid hier 


angekommen und geht unverzüglich nach Petersburg zur Uebernahme 
der dortigen britiſchen Botſchaft, während Thornton ſich ſofort als 
Botſchafter bei der Pforte nach Konſtantinopel begiebt. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 20. Juli. 

* Produotion und Consumtion Europas an Zucker. Aus dem 
Werke: „Handel und Statistik des Zuckers“ geben wir nachstehenden 
allgemeinen Ueberblick. Die gesammte Zuckerproduetion Europas be- 
lief sich auf rund 2 246 000 To., bis auf 12 500 To. Rohrzucker, welche 
in Spanien erzeugt wurden, ausschliesslich Rübenzucker. Die Con- 
sumtion aller Staaten Europas betrug rund 2 664000 To. Zucker, über- 
stieg also die erzeugte Menge um 418000 To. "Dieser Mehrbedarf 
wurde durch Einfuhr aus Amerika gedeckt. Bei den wichtigsten Pro- 
ductionsländern zeigten sich folgende Verhältnisse. Es betrug (in 
Tonnen zu 1000 KIgr.) : 

in die die der Ueberschuss 
Production Consumtion zum Export 


Deuten! 925 000 378 270 546 730 
Belgien 90.000 37 325 52 675 
Frankreich. anne 450 000 424 495 25 505 
Oesterreich-Ungarn ..... 435 000 227 260 207 740 
Rus en a 300 000 279 000 21000 

Zusammen 2 200 000 1346 350 853 650 


Ausserdem erzeugten noch Dänemark 10000 To., die Niederlande 
21000 To., Luxemburg 1400 To., Spanien 12500 To. und Italien 1000 
To., zusammen 45 900 To., während alle anderen Staaten bloss consu- 


mirten.. Das grösste Consumtionsland ist Grossbritannien, welches 


985 000 To. Zucker verzehrt und voll einführen muss, 


* Waareneinfuhr in den Vereinigten Staaten. Der Werth der 
Waareneinfuhr in der vergangenen Woche betrug 7 348 000 Dollar, da- 
von 2187000 Dollar für Manufaeturwaaren. 


Börsen- und Hiandels-Depeschen. 

Paris, 18. Juli, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 40, 75. Credit mobilier —. Spanier neue 583),. Banque 
ottomane 522, —. Credit foncier 1323, —. Egypter 326. Suez-Actien 
2067, —. Banque de Paris —. Banque d'escompte 450. Wechsel auf 
London 25, 17½. Foncier egyptien —, —. 5% priv. türk. Oblig. 382, 50. 

London, 13. Juli, Nachm, [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
585%. 60% unif. Egypter 64¾. Ottomanbank 10%. Suez-Actien 8214. 

London, 18. Juli. Aus der Bank flossen heute 50 000 Pfd. Sterl.. 
nach Lissabon. 

Frankfurt a. M., 18. Juli, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course,] Londoner Wechsel 20,367. Pariser Wechsel 80, 85. Wiener 
Wechsel 163, 20. Reichsanleihe 1041/,. Köln-Mindener Präm.-Anleihe 
1251/4. Oest. Silberrente 677),. Papierr. 67. 50% Papierrente 803/4. 
40% Goldrente 88½. 1860er Loose 1173/4. 1864er Loose —, —. Ung. 
4% Goldrente 80¼. Ungar. Staatsloose 220, 80. Italiener 95½. 1880er- 
Russen 791/3. II. Orient-Anleihe 59. III. Orient-Anl. 59. Spanier 
exter. 58½. Egypter 643%,. Neue Türken 163. Böhmische Westbahn 
23055. Central-Pacifie 1097/;. Franzosen 2431/4. Galizier 1981/3. Gotthard- 
bahn 107½. Hessische Ludwigsbahn 103%, Lombarden 1091/3. Lübeck- 
Büchener 165. Nordwestb. 1367/4. Oredit-Actien 230½. Darmstädter 
Bank 137½. Meininger Bank 907% Reichsbank 1427/,. Wiener Bank- 
verein 82. Fest, still. 

5% serbische Rente 84½, do. Eisenb.-Hypoth.-Oblig. Lit. B. — —. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 230½¼½ . Franzosen 243, 
Galizier 198½. Lombarden 109½. Gotthardbahn —. Egypter —. 

Frankfurt a. M., 18. Juli, Abends 5 Uhr 50 Min. [Effeeten- 
Societät.] Credit-Actien 2305/. Franzosen— —. Lombarden — —. 
Galizier —. Egypter 644/16. 40% Ungar. Goldrente — —. Gotthard«- 
bahn 107¾. 80er Russen —. Mecklenburger —. Still. 

Frankfurt a. M., 18. Juli, Abends. [Effecten-Societät] 
(Schluss.) Credit-Actien 230%,. Franzosen — —. 
Galizier — —. Egypter 647),., 40% Ungar. Goldrente 801/,. 1880er 
Russen 79%. Gotthardbahn 107¾. Disconto-Commandit— —. Mecklen-. 
burger —. Sehr still. 5 g 

Hamburg, 18. Juli, Nachm. [Schluss- Course. ] Preuss. 40%, 
Consols 104½. Silberrente 68, Oesterr. Goldrente 881/,. Ungar. Gold- 
rente 801/4. 60er Loose 118½. Italienische Rente 95. Credit-Actien 
230½½. Franzosen 605. Lombarden 273. 1877er Russen 955/. 1880er 
Russen 78. 1883er Russen 1045/4. 1884er Russen 88¾, II. Orient- 
Anleihe 57½. III. Orient-Anleihe 57¾. Laurahütte 891/,. Nordd. Bank 
142!),. Commerzbank 121. Marienburg-Mlawka 76. Ostpreussische 
Südbahn 110¾. Lübeck-Büchener 1643),. Gotthardbahn 107. Dis- 
conto 25/5 0%. Still. 

Leipziger Discontobank 1001). 

Hamburg, 18. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco 170—174. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 
gischer loco 156—160, russischer loco ruhig, 113—116. Hafer still. 
Gerste matt. Rüböl matt, loco 50. Spiritus leblos, per Juli-August 
83. Br., per August-Sept. 33 ¼½ Br., per September-October 331/, Br., 
per November- December 331/4 Br. affee ruhig, Umsatz 2500 Sack. 
Petroleum matt, Standard white loco 7, 45 Br., 7, 40 Gd., pr. Juli 7, 35 
Gd., pr. August-December 7, 65 Gd. Wetter: Schön. 

Wien, 18. Juli, 5 5 Uhr 20 Min. [Privatverkehr.] 
Oesterr. Credit-Actien 283, 40, 4% ungar. Goldrente 98, 45. Still. 

Posen, 18. Juli. Spiritus loco ohne Fass 41, 90, per Juli 41, 90, 
per Angu E 00, per September 42, 40, per October 42, 50. Gekündigt 
— Liter. Still. 

Liverpool, 18. Juli, Nachm. [Baumwolle] (Anfangsbericht.) 
Muthmasslicher Umsatz 5000 Ballen, Ruhig. Tagesimport 1000 Ballen. 

Liverpool, 18. Juli, Nachm. [Baumwolle,] (Schlussbericht.) 
Umsatz 5000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 Ballen. 
Ruhig. . 8 

Pest, 18. Juli, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
schwach behauptet, per Herbst 7, 80 Gd., 7, 82 Br. Hafer per Herbst 
6, 06 Gd., 6, 08 Br. Mais per Juli-August 5, 78 Gd., 5, 80 Br. 
Kohlraps per August-September 11½ bis 11d. — Wetter: Schön. 

Paris, 18. Juli, Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
ruhig, per Juli 23, 40, per August 23, 40, per September-December 
23, 75, per November-Februar 23, 90. Mehl 9 Marques, ruhig, per 
Juli 46, 60, per August 47, 10, per September-December 12 Marques 
50, 10, per November-Februar 50, 75. Rüböl ruhig, per Juli 62, 09, 
per August 62, 25, per September-December 63, 75, per Januar-April 
64, 75. Spiritus ruhig, per Juli 47, 25, per August 47, 75, per September- 
December 48, 75, per Januar-April 49, 75. 

Paris, 18. Juli, Nachm. [Productenmarkt.] ı(Schlussbericht.) 
Weizen träge, per Juli 23, 40, per August 23, 40, per September- 
December 23, 75, per November-Februar 23, 90, ‚Roggen ruhig, per 
Juli 16, 25, per November-Februar, 16, 00. Mehl 9 Marques, träge, 
per Juli 46, 60, per August 47, 10, per September-December 12 Marques 
50, 10, per Noverber- Februar 50, 60. Rüböl behauptet, per Juli 62, 00, 
per August 62, 25, per September-December 63, 75, per Januar-April 
65, 00. Spiritus träge, per Juli 47, 25, per August 47, 75, per Sep- 
tember-December 48, 75, per Januar-April 49, 75. — Wetter: Schön. 


Paris, 18. Juli, Nachm. Rohzucker 88° fest, loco 42, 50 bis 43, 00. 


Weisser Zucker steigend, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Juli 46, 25, per 
August 46, 60, per September 47, 00, per October-Januar 49, 50. 
Lomdon, 18. Juli, Nachm. Havannazucker Nr. 12 16 nominell, 
Rüben-Rohzucker 1143/4. Stetiger, Centrifugal Cuba 17. 
Amsterdam, 18, Juli, Nachmittags, Bancazinn 55. 
0 à 


Lombarden 110. 
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1 Antwerpen, 18. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] Schluss- Rapskuchen behauptet f er 50 Kilogr. 6,50—6,70 Mark, fremd 101 obe i önial-- Universität 
bericht.) Weizen flau. Roggen weichend. Hafer ee 6,106.30 Mark, Sept- Oct. 650 N x i 2 Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäfs- 


= Gerste flau. Kun 2 5 4 Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kgr. 9,10—9,30 Mark, fremde Sternwarte zu Breslau. 
a Bremen, 18. Juli. Petroleum fest. (Schlussbericht.) Standard | 8,00—8,80 Mark. - ; 3 Juli 18., 19. Nachm. 2 U. | Abends 10 U. | Morgens 6 U. 
1 1060 7, 50, per August 7, 50, per August-December 7, 70. Alles Mehl ohne Aenderung, per 100 Klg. Weizen fein 23,25—24,00 Mk. | Luftwärme (6. 1 + 220,4 + 180, 7 + 160,9 
benahlt. : en 0 0 Roggen-Futtermehl 10,00 bis NR Zn 8 ; 1955 10 8 
; Marktberichte. 550 Mark, Weizenkleie 8,50— x | | Dunstdruck (mm) .... 5 ý ie } 
Berlin, 18. Juli. Spiritus loco ohne Fass 43 M. bez., Juli H Kil 7 3 ie (uch); = si g 
und Juli-August 42,2—42,3 M. bez, August-September 42,5—43,7 bi og ene 0 er i en 0515 5510 
424425 Me 225 ec 8 0 810 35— 437 —435 I. Ber er aka a Roggenstroh per 600 Kilogr. 18,00—21,00 Mark. enter le e heiter. bewölkt. bewölkt. 
November und November-December 44--43,9 M. bez. > m ee ET der Oder..... 4 220,1 id 
5 Berlin, 20. Inl Butten Wochenbericht von Gebrüder Telographische ‚Wikterungsberichle yom 19. Juli. Juli 10 20. Nachm. 2 U, | Abends 10 U. | Morgens 6 U. 
Lehmann 0. ., Luisenstrasse 36.] Bei gleichem stillen Ge- von der deutschen Seewarte zu Hamburg. Luftwärme (C.)) + 2797 + 23%5 + 19,6 
schäft blieb auch der Preisstann unverändert und niedrig, Beobachtungszeit 8 Uhr Morgens. Luftdruck N In (mm 748.5 749,0 749,4 
Wir notiren Alles per 50 Kilogramm: 7 T ATS Dunstdruck (mm) SIR 11,7 11,2 13,3 
Für feine und feinste Mecklenburger, Holsteiner, Vorpommersche und 2 E 3.5 S . | Dunstsättigung (pCt.). 42 52 79 
Ost- und Westpreussische 90—92, Mittelsorten 83—90, Sahnenbutter Ort 2 8 5 8 Wind | Wetter Bemerkungen. Wind 80. 2. W. 1. 80. 1. 
von Domänen, Meiereien und Molkereigenossenschaften 80—83, feine 2 i 135 88 2 P b 8 Wetter Kenne heiter, bezogen. bewölkt 
7 1 rd 3 1 abweichende 70—75 M. Landbutter: Pom- 35888 | | Wärme der Oder..... + 239,0 
mersche 75—7 tter 78 — ü 5 st- Sr > - — 
A 12 88 85 an Di er 78 5 2 73, Ost- und West abe 5 1 0 Pease FC 
p „ Schlesische 70—73, feine 73—380, Elbinger 75—78, 9 | £ - 
ider 7578 Barrische 68 i Te SE Aberdeen. . 754 | 13 NW 4 heiter. 19. Juli. O. -P. 5 m 7 em. M.-P. 3 m 96 em. U.- P. — m 30 cm. x 
„ Bay 68—70, Gebirgsbutter 73—75, Ostfriesische Ale : 
85—88, Thüringer 78—80, Hessische 73—80 M. Ungarische, Galizische, Christiansund .| 753 11 1880 1 bedeckt, 20. Juli. 0..P.4 m 96 em. M.-P. 3 m 82 cm. U. P. m 14 em. ; 
- ockholm .... 9 N edeckt. = Perſonalnachrichten. erſetzt: der Regierungsra oyJart von 
510 155 e ur en BI Bene In der | Haparanda ....| 755 | 15 S 4 jhalbbed. - Hannover an die Königliche Regierung zu Oppeln und der Strider 
nd E i Oaa ne 0a Petöraburg 2452111762, 177181 SW O0 ti bedeckt Müller von Knobben, Provinz Hannover, auf die Oberförſterſtelle Rybnil. 
Seite ideen e W lige 42100 1 15 ai aich ani an Moskau . = — — Beſtätigt: die Wiederwahl des Rathsherrn, Kaufmann Cichy zu 
zeigt und sind die notirten Preise als nomine cc 18815 ; 0 1 f 0 
zu betrachten, Raffinirter Zucker. Die Zurückhaltung der Käufer be- | Cork, Queenst. | 757 | 14 WSW 2 Regen. ; Nicolai utto „Die Vocationen 15 5 ehret u i RE katholischen Saule 
stand unverändert fort und blieben auch entgegenkommende Offerten | Brest. 762 15 WSW 4 bedeckt. ? Re a 0 efinitiy 10 ie 2 dijo ae 
der Fabrikanten unberücksichtigt und erfolglos. Heutige Notirungen: | Helder .... 758 | 17 SW 4 bedeckt. jetruſchka zu Bir d Fränzel g Wronin, Krei 6 N : di 
Röhzucker. Rendement 88 pët. 474700 H., Nachproducte 75 Pt.] Sylt .| 788 | 18 |SW 4 |bedeckt e TUE 
39—41 M. — Rafinirter Zucker Melis t. 63 M. ge. | Hamburg : 761 | 17 |8502 |halbbed. |Nachts Than. CTT 
mahlene Melis I. 60—60,50 M., Melasse zur Entzuckerung 6,60—7,60 M.,] Swinemünde. 763 | 18 880 3 |halbbed. Nachts Thau. ; 
do. für Brennereien 5—6 M. Alles per 100 Klgr. Neufahrwasser | 754 | 20 8 1 wolkig. | Tears 
+ Breslau, 20. Juli, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war | Memel... .. .. . 763 | 19 [w 2 lhalbbed. {See leicht bewegt. ; ; 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen schleppend, bei stärkerem An-] Paris 764 16 still wolkenlos. Heut Nachmittag 3 Uhr verschied im 41. Lebensjahre 
gebot Preise unveräudert, } Münster 762 16 SW 2 wolkenlos, in Salzbrunn mein inniggeliebter, unvergesslicher Gatte, 
Weizen feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogr. weisser | Karlsruhe..... 762 20 NO 1 heiter. 7 s 
16,20 bis 16,60 bis 17,20 Mark, gelber 16,10—16,50—16,80 Mark, feinste] Wiesbaden.. 768 | 17 NO 1 heiter. der Professor 5 
porto tiber nois pozani 1115 i Aae OAKA Gern so 764 18 ISW 1 bedeckt, | D 0 B 
Roggen geringere Qualitäten sehr vernachlässsigt, per ilogr. | Chemnitz 762 18 üll heiter. 
13 ,20—1390—14.20 Mark, feinste Sorte über Notiz .lt b Berlin. 3 2 5 763 19 080.1 heiter T. scar erger. 
f Gerste schwacher Umsatz, per 100 Kilogramm 11,80 12,50 Mark | Wien 762 20 80 1 wolkig. Tiefgebeugt zeigt dies statt besonderer Meldung an 
weisse 13,50—14,00 Mark. f . | Breslau ..... . 763 19 |SO 2 _ |halbbed. 2 
f Bon Qualitäten preishaltend, p. 100 Kilogr. 13,00—13,70 bis ee T = = Asnes Berger, geb. Horwitz. 
A Mais unverändert, per 100 Kilogr. 12,50—13,00—14,00 Mark. Nizza........ «| 760 23 02 halbbed. Breslau, 19. Juli 1885. [1594] 
1 Erbsen ohne Aenderung, per 100 Kgr. 13,00 14,00 16,00 Mark, Triest 760 28 0 1 heiter. a Reh hmi 2 
Ppuictoris 18,50—14,50--17,00 Mark. Uebersicht der Witterung, Beerdigung: Dinstag, Nachmittag 5 Uhr. 
h Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kgr. 17,50—18,00—19,90 Mark. Während eine Depression nach einer zuletzt nahezu nordwärts ge- 


Trauerhaus: Zimmerstrasse 12. 

‚ Lupinen behauptet, per 100 Kilogr. gelbe 8,00 —8,50— 9,50 Mark, | richteten Bewegung sich noch in Lappland zu erkennen giebt, ist eine ; 
= Spþlane 7,80—8,30—8,70 Mark. n andere von Nord-Irland gegen Süd-Norwegen hin fortgeschritten und 
Wicken unverändert, per 100 Kilogr. 11,50—12,00—12,50. Mark. bedingt heute zwischen dem Canal und Süd-Scandinavien trübes Wetter 


oelsaaten nur trockene Qualitäten behauptet, mit Regenfällen und starken südwestlichen Winden. Zwischen Süd- Saison „Theater Biſch ofſtra ¢ 3 (Goldener 
Schlaglein in matter Stimmung. ' Frankreich und Ost-Deutschland herrscht dagegen trockenes und hi R ) Baia) Biſchof) 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. ziemlich heiteres Wetter mit nahezu normaler Temperatur. Friedrichs- | Montag. „Prinz Methuſalem.““ die 2. Etage im Ganzen oder getheilt 
N 8 t=] A h 3 y p 2 2112 g f n 
Winterraps 17 50 19 50 20—21 80 hafen hatte indessen am Abende ein starkes Gewitter mit 43 Millimeter! (Operette.) Gaſtſp. d. Frl. Jenny. per 1. October c. zu verm. Näh. b. 
Winterrübsen .. . 17 — 19 — 20—21 20 Re en | D AE AA PINAN AME Hausverwalter daſelbſt. [1592] 
ESSEE EEE 2 x EEE PEN rr Ecce — TE rr 
L CJ om e3 
Courszettel der Berliner Börse vom 18. Juli 1885 
® ® 
&old, Silber und Banknoten. Loose. ee NE A ee 
. . 5 2. ins- Cours : nn 550167 == fGoth:Gr=0-B3E20h707 107 100 1:72.00. aa 177200.62007 
vom 18. | vom 17. | Term vom 18. | vom 17. Berlin Dresden Sr. 4% Ya ½10 10, K 05,50 G. oth. Gr.-C.-B. jg. 400 1 | 72,00 bz 200 bz 
= = = dto. Görlitz conv. 41,11} 1/7 102,00 bz 102,00 & Hannoversche Bank 5½ | 51 1 113,10 G 113,00 G 
| 16,15 bz 16,20 bz Bad. Präm.-Anleihevon 1867.4 |13 15 1130,40 G 130,0 @ ` dto. dto. Lit. B i 11 1% 102,00 bz 02,00 G Leipziger Credit.... tE 915 11 169,75 G 169,50 bz 
N a Badische 35 FL-Loose..... Aa er rer 87 8 dto. dto. Lit. C. 4½% ½ 1 102,00 dz 102,00 G dto. Diseonto.|ı |6 1 110025 bz@ 10028 € 
fi 1675 be 155005 De PUEN en 805 r 1e 1910 B 14000 > - KBresL-Schw.-Freib. 4 — 102,20 B Luxemburger Bank. 7 7½ ½ 136,25 G 136,25 G 
| 3,15 bz 53,00 bz Barletta Lire-Loose . .fr.“ — 3,75 bz B 2 to. 5 Er are Magdeb. Priv. Bank 51/5 | 49 1 Er — — 
Desterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin) 169,25 163,25 Braunschw. 20 Thlr.-Loose —| — 94,00 B 93,90 B 2 gio: — 101.80 G TORES Cred. Bank 511 50 ih 90,75 ebz& 90,60. G 
Ross Noten i 8 201,60 bz 201,10 bz Bukarester Loose — — 31,00 bz 30,90 bz 2 GLS Yationalb. f. D .600/,) 51½ | 3 1 83,90 B 83,90 B 
’ x dto. 101,50 G N o| 5002 1 b 5 
Russ. Zolleoupons?s 323,40 bzB 323,40 bz Cöln- Mindener Prüm.-K.-S. 3½ 4 1/100 125,00 B 125,09 B dto. 102,00 G 102,00 G Niederlausitz. Bank öl} | 5½ | i 5 92,00 B 
Deutsche Fonds. S u e e eee . 175 dto. 102,00 G 102/00 & Norddeutsche Bank 0b |8 10 1200 B 
i . inni., T-LO0Se....: - Fa > 3 dto. 162,00 G 102,00 G ato. runder.-B. 1 33,00 bzG 
= Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb.|5 |11 47 [101,50 bes |101,10 bzG dto. 10225 bzB 102,20 G Oberlausitzer Bank.| 6 6 151 102,00 G 
Zt. en. À 5 dto. dto: dto. II. 5 f ½% 99,50 526 99,40 ba sau- Wa lade 006 Bomm Hypoth BR 0 0 1 39,00 bzB 
ie i Term] vom iS. | vom 17. } Hamburger 50 Thir.-Loose|3 0% e 190,50 bz 06 n- Minden (% IV. 4 102500 p 19200 a Bae TE 6½% | 61, 1 115.00 B 115,00 B 
Deutsche Reichs-Anleihe.. 4 |ia 010 104,0 bz 104,20 8 Kurhessische 40 Thlr.-Loose. — | — 293,00 G 293,10 G i dto. 878 VI. 102.10 G 10210 G Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 51½ 6 11 1102,50 B 102,25 G 
Preuss. cons. Staats-Anleihe 4½ a iho 194,00 bz& 103,0 G Lübecker 50. Thlr. Loose . 8% H4 | — — See Halle-Sorau-Guben'gr. A. B. 102.00 & 102,25 B dto. Centr.-BOd. 400% 85/4 88/ ½ 13% B 131,00 be B 
dto. dto. 141 ½ 104,10 B 104,00 b2B Meining. Prämien-Pfandbr. 4 ½% 115,60 G 116,00 bz Mir Posener 60 i a 102.00 € dto. Hyp.-V.-A. 250% 5 5 11 93.00 8 93,00 G 
qto. Staats- Anleihe. 4 ½½ (10,60 G 101,75 bz dto. 7 El-Loose....... — — |2350 B 23,30 B Magd.-Leipziger Lit. A. 4½ Yı 1] 105,80 B 105,75 G dto. Hyp.-Spielb. 5 4 ½ | 9030 G 90,30 b2& 
dto  Staats-Schuldsch... 3½ !/ı ½ | 99,90 bz 93,90 bz Mailänder 10 Lire-Loose..|—| — | 14,75 bz 14,15 bz dto dto Lit. B PRH 11 4½ 110230 G 10240 B dto. Immob.-A. 800% 7 7 tj 109,25 B 109,50 B 
Berl. Stadt-Oblig. 1876 u. 718/41/| tjs 1, | — — — — Oesterr. (Credit) v. 1858. — — 301,00 bz 301,00 bz Nieders 1 85 TER, al an 2 pisas Spank si, 4 1 83,00 G 83.50 G 
* 2735 55 c 8 7 > Niederschl.-Märk. I. 4 ½ ½ 101,0 bz 102,00 B rod.-Handelsbank .| 5!fg 11 35 3, t 
dto. dto. dto. |4 | vsch.|102,75 bz 102,80 bz G (to. Loose v. 1860 1/5 1/0118, 0 bzB 18,10 ba G dto. II. à 187½ M. 4 ½ 17 100,75 B gerad Reichsbank 4½% . 64/4 6½¼ ½ ½% 143,10 bz 143,20 bz 
Breslauer Stadt-Anleihe...|4 ih 1%0 102,16 G 162,10 K (to. dto. v. 1861. — — 1290,50 G 290,00 bz i on TE: 4 11 in 191 25 B 101,75 B Russ Be H % | 1 74,0 bz 74,09 bz B 
n [Rem area Mille 1 $ MMS loben... ne SE ee a e 
PosenscheneuePfandbriefe 4 1j 1, 101.70 bz i bz Raab-Gratzer ..... TA 4 115[,, 94,5 bz 94.50 bz A ES 2 117 — — 98.00 Joni an ee la 215 i 64,38 B 64 70 Sbz 
Sächsische Pfandbriefe 4 1 en — — Russ. Präm.-Anl. v. 1 5 Äh 1% 138,75 bzB 139,00 bz G aio: 05 1 ET 1 5 11 i 524 — — 9 ee Rank 5 75 11 7325 bz 13.00 eb2@ 
Siege a debatt E eaj 101525 5 — — as 1185 400 1 v. 180 TIE ; —*—3 00 0 27 prp 3690 175 ato: (gar) „ 3½ i 110 98.00 G EN Industrie-Geselischaften. 
0. 0. it. ul,T — — ürkische 400 Fres-Loose fr. — | 36,75 G 36,00 bz 7 310 Sr) HE 41½/1½ 1 200 G E 1 $ 5 
did. neue . I. ! 1.110170 B JE Ungarische Loose L | 2205 b 220,80 B ato: 6 I) Io Br) R BR al 14 10 Da G 660 $ 9155 den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. De 
i Hamburger Rente vo 882 1a 97,90 B 97,90 B sna: 2 "1 3z |102,00 ba 80 G schliessenden Gesellschaften verstellen sich die Dividenden 
A Sächsische Rente von 18763 ER 88,00 bzG 68,00 bzG Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. 10 ieee #h Äh 1 102,60 bz& 101,80 G 5 Pro 1833/64 und 1 8 5 0. Te Ben 
s 17 e 4 i A * 2 i 1873. 4 — — — — ör i it: 3 m überall speciell angegebe: 
Deutsche H thek Gertifi £ bedeutet yom prasto garantirt. dto. dto. 1874 4% 11 17 iD Wan U NEL. 90 10% 11 fs 520 I 8 0 
eutsche Hypotheken-Certifleate. Börsenzinsen 4 pot. 1888 Div. lo bm 180 ar 11 175 10510 G 105, 10 G Bismarck - 9 4 8 2 in 10200 B 10325 550 
Rückzahlbar pari, Ausnahmen angegeben, Ausn. spec. angegeb.| 1883.| 1884. | dto. dto. 1880 al, 11 Ur 102,10 B — Ei Bresl. Act. Br. 2Y 2½ ½ e. 95,75 ic 96.90 b 
D. Grunder.-Bank III. z. 10%, ½ ½ | 92,50 bzG | 92,50 b26 Aachen-Mastricht...] 2½ 2½ | 1½1 ] 56,00 bz 55,75 ba dto. Brieg-Neisse .. 41% 1½ 47 | — — — dto. Oellabrix 4% | 3] 16 35,00 G 55,60 G 
dto. dto. IV. rz, 110 92,50 bz& dto. Dresdener . 0 0 44 | 20,10 bz 20,10 bz dto. NiedschlZweigb. 3½ 11 1, | — — — — dto. Strassenb .. 62, | 614 | Yı 142,0 bz@ 1142,00 & 
ato. dto. V.rz.} 00 8756 B _ £ Dortmund-Gronau..| 2½ 2½ ½ 58,60 G“ 58,70 bz dto. Starg.-Posen E.. 4 ½ 1/10 — — — — dto. W. E. Linke. 11 8½ ½1 119,60 bzG 119,00 bzG 
eee IV. V us 105 25 85 un q a Lues fse 3 alle 1 une i 1 55 a dto. dto. II. III. 4½ 1,140) — — 9125 8 Deutsche Baug. 700% 1½ 0 11 81,00 bz@ |—— 
i 0. 37525 3,23 G rankt Güter-Bisnb.| 6,75 | — 3 9,75 Oels-Gnesen ..............- 4 Yo) — — 101,80 3 rekhü 1 1 1 33,50 ba | 34,00 ba 
FF 17 0 0 0 990 90 Läygsh-Bxheh, Dh, pi % [air 215,50 ba. 050 br See Reg 46 ey . Der Union 00. a er je 
amb. Hyp.-Pfandb. rz. 100 11/7 88 9 28 ainz-Ludwigshaf. 5 | 42]; ½ ½ 103,70 bz 3,50 ebz Rechte-Oder-Ufer-Bahn.... 4½ ½½ — — 102,00 G to. Pr. 60 1 1 54,25 bad 54.50 bza 
H. Henckel'sche rzb. & 105 4½ 3/, 1 102,00 bz& [101,90 6 Marienb.-Mlawka...)2 % | ih | 76,00 bz@ | 16,60 bz de aid Ser ITA lz 11 1 BASE Beier Wal ee 1.4 1 103.09 bz 1103,25 bz 
= ee Hypoth.-Pfandb. 4 ½ 1f 2, 1101,00 G 100,25 B Meckl. Vriedr.-Fr. ..| 9; 94 31 189,25 bz 189,25 bz Rheinische III. v. 58 u. 60 4½ 1); ½ (102,00 bz 102,50 & Erdmannsd. Spinn. .| 6½ | 4 11 — — SE 
P amodo 1 155 111 109710 G 100 12 5 e eee 49 a 17 0 530 3300 Ber Ausländische Eisenbahn- Prioritäts- Obligationen. | dto. dto. cony..| 64, 4 1 3006 92,00 G 
an: yP. II. u. IV r. 110 11 1 100,00. 192000 558 eim.-Gerger 4½% % | Ya | 33,40 bz 80 DE, * bedeutet vom Staate garantirt. gone: 1 e Bad 11 a 1 19995 Be 10000 B 
N „u. IV. r. 11015 224 d ee 5 — — — offmann Waggonf. 2 1 8825 ` 
dto. III. V. u. Pr -fafi ½ | 99,00 bzG 4 00 be Verstaatlichte Eisenbahnen. Zet 2 | 1 7 4.60 G Kramsta, Schies, L. 61½ 8 ½% 138,76 bzB 38,%0 C 
N dto. II. 12. 1104½ 1/3 1/7 100% 20 bz 100,20 B : — . ,, eee 5 ½½% | 84,90 B 84, z a, Schles. L.| 8½ 2 1 9 7325 G 1307 G 
4 Or. 4% 1% 11080 6 i e| Zins- Cours Dux-Prag.. ..............:5 |U 110105,0 @ 106,00 G Lauchhammerconv.| 2 |243 | Ur t | 13,25 G 3,23 
Een e NOW End Z£.\perm| vom 18. } vom 17. |Elisab.-Westhahn ft a 1 1 8830 B 2880 b Laurahütte . . $ % % | 89,90 den 00 bzB 
E e EIS RE DE EOR Altona- Kiel St- 5 . — Galiz. Carl- Ludwigsbahn“ 4½ ıl ı7 | 8200 b | 81,756 b»@ TNordd. Eiswerke 1½ |e | 1i | 55,50 b2G | 54,80 6 
dto. ate I 1S86rz. 1005 |vsch|101,25 0% G B EIE SAn aE | ul Kais. Ferdinand-Nordbahn 5 | ½ 90,60 B | 90,50. ba JOberschl. Eleb Bog 3 |1 | Ii |3860 8 | 38,40 bz 
7 . . Ser. 1z. 115 2 25 bz& zerlin-H A. abg. (4 — — — als. = ‚6 50 chl. ‚Bed. BD 94 
e e c nalen e 0 10 8 Berl Stettin St Actie abe anije — — V!!! a en ee NR Re Aoba 
i Pr. Centralb.-Or-Ffbr. rz. 110% |1 17111075 G 116,75 bzG r.-Schw.-Fr. St.-A. abg. 4 | Iı — — Een 157 Ar a Ao 24 P Si e : Eea == 
40. dto. 2. 110 4½ 1½ 1 175 ba 75 be Halle-Sor.-Guben St.-FPr. 50% | Iy | — — —— [Kronprinz Rudolf .. .. 4: | 10 12,40 bz WU Ster een 52,5 
te. dto = 1005 4 % 1030 65 10280 6 Magdeb.-Halberst. Stamme a | Lemberg-Ozernowitz 1.*...|5 ; 50 Redenhütte, cony...| 10 |3 % [pe er 
Pr. Hypoth.-Actien-Br. T. 120 % 10 1% 11000 bz 11080 bzB A e 3½ vsch.| — — == dio. ag ite. None enn 0 1 2200 B 2200 B 
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